
Teilnahmebedingungen für die IHK-Initiative „Startup-Region Ulm“  
    

1. Die Startup-Region Ulm ist eine Initiative der IHK Ulm. Ziel dieser Initiative ist es, den Austausch 

und die Weiterentwicklung der regionalen Startups zu fördern. Hierzu werden pro Kalenderjahr 

mindestens fünf Treffen organisiert.  

 

2. Startup-Mitglieder können natürliche Personen werden, die: 

 innovative und/oder technikorientierte Geschäftsideen verfolgen, 

 bei Antragstellung max. fünf Jahre selbstständig sind und 

 ihren Sitz in der IHK-Region Ulm und näherer Umgebung haben. 
 

Unternehmen können Ihr Profil, Angebote und Termine auf der Plattform www.startup-region-ulm.de 

veröffentlichen, die 

 ihren Sitz in der IHK-Region Ulm und näherer Umgebung haben, 

 Angebote für Startups und Interesse an der Zusammenarbeit mit Startups haben. 

Partner können Ihr Profil, Angebote und Termine auf der Plattform www.startup-region-ulm.de 

veröffentlichen, die 

 ihren Sitz in der IHK-Region Ulm und näherer Umgebung haben, 

 und als nichtprivatwirtschaftliche Organisation in der Gründungsförderung aktiv sind oder 

Mitglied im Erfa-Kreis Existenzgründung Ulm sind. 

Der Aufnahmeantrag erfolgt durch die Registrierung auf der Plattform www.startup-region-ulm.de 

und der vollständigen Erstellung des Profils 

Über die Aufnahme in die Community entscheidet die IHK Ulm. 

 

3. Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist jederzeit möglich ohne dass es einer besonderen Frist bedarf. 

Eine solche Kündigung ist formlos an startercenter@ulm.ihk.de zu richten.  

 

4. Zur Erreichung des Ziels der IHK-Initiative „Startup-Region Ulm“ (vgl. 1.) ist ein engagiertes und 

kollegiales Verhalten der Mitglieder erforderlich. Dieses sollte an erster Stelle auf den Nutzen aller 

Mitglieder ausgerichtet sein. Ein Verhalten, dass vorwiegend auf den individuellen Nutzen abzielt 

oder dem Ansehen der Initiative „Startup-Region Ulm“ schadet, ist somit zu unterlassen. Bei einem 

Verstoß kann die IHK Ulm auch über den Ausschluss eines Mitgliedes entscheiden, z.B. 

 bei unehrenhaftem Verhalten innerhalb und außerhalb der Startup-Region-Ulm, 

 bei mehrmaliger Akquise für das eigene Vorhaben während Veranstaltungen der Startup-Region-

Ulm. 

 

5. Die IHK Ulm kann für bestimmte Projekte (z.B. Medienanfragen) aus dem Mitgliederkreis 

Ansprechpartner bestimmen. Diese treten allerdings nicht im Namen der IHK Ulm auf.  

 

Diese Teilnahmebedingungen treten am 03.04.2019 in Kraft. 
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